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§ 10 S-BSG
 S-BSG - Bediensteten-Schutzgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.06.2021

Information

 

§ 10

 

(1) Der Dienstgeber ist verp0ichtet, für eine ausreichende Information der Bediensteten über die Gefahren für

Sicherheit und Gesundheit sowie über die Maßnahmen zur Gefahrenverhütung zu sorgen. Diese Information muss

während der Dienstzeit erfolgen und die Bediensteten in die Lage versetzen, durch eine angemessene Mitwirkung zu

überprüfen, ob die erforderlichen Schutzmaßnahmen getro5en wurden. Falls erforderlich, sind geeignete Unterlagen

zur Verfügung zu stellen oder am Arbeitsplatz auszuhängen.

 

(2) Die Information muss vor Aufnahme der Tätigkeit erfolgen. Sie muss regelmäßig wiederholt werden, insbesondere

wenn dies auf Grund dienstlicher Änderungen erforderlich ist, weiters bei Änderung der maßgeblichen

Bedienstetenschutzvorschriften und bei neuen Erkenntnissen auf dem Gebiet der Sicherheit und des

Gesundheitsschutzes.

 

(3) Alle Bediensteten, die einer unmittelbaren erheblichen Gefahr ausgesetzt sein können, sind unverzüglich über

diese Gefahr und die getroffenen oder zu treffenden Schutzmaßnahmen zu informieren.

 

(4) Die Information der einzelnen Bediensteten gemäß Abs 1 und 2 kann entfallen, wenn Personalvertretungsorgane

errichtet sind, diese entsprechend informiert wurden und deren Information zur wirksamen Gefahrenverhütung

ausreicht. Dabei sind Inhalt und Zweck der Information sowie die bestehenden Gefahren und dienstlichen

Gegebenheiten zu berücksichtigen.
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